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Bezirkshauptmannschaft Landeck
Registrierung. Bis zum 25. Mai müssen die Meldungen
der der Registrierung unterworfenen Personen abge¬
schlossen sein. Die Meldung hat beim zuständigen Ge¬
meindeamt unter Ausfüllung von 2 Meldeblättern zu er¬
folgen, wobei sich grundsätzlich alle registrierungspflich¬
tigen Personen zu melden haben. Wer jedoch bereits
eine richtige vollständige Meldung erstattet hat, ist von
dieser neuerlichen Meldung befreit, jedenfalls haben sich

Ober alle jene zu melden, die sich bisher nicht gemeldet
haben, ferner alle Personen, deren Meldepflicht erst durch
das neue Gesetz vorgesehen ist (Angehörige des As¬
Soldatenringes oder des AS-Offiziersbundes, der ASRK
oder ASFK vom Untersturmführer oder Gleichgestellten
aufw. oder Funktionär einer sonstigen Gliederung, Orga¬
nisation oder angeschlossenen Verbandes von einem dem
Ortsgruppenleiter entspr. Rang aufwärts, sowie Ange¬
hörige der Gestapo od. SD.). Es haben sich ferner bereits
registrierte Personen zu melden, die einer gesetzlichen Re¬
gistrierungspflicht unterliegen oder auf Grund des Ver¬
botsgesetzes 1947 zu sonstigen ergänzenden Angaben ver¬
pflichtet sind (z. B. früher nicht angegebene Angehörig¬
keit zum AS-Soldatenring oder AS=Offz.-Bd., oder der
Führerstelle im ASRK od. ASFK vom Untersturmführer
aufw. oder früher unterlassenen Angaben der Dauer des
die Registrierungspflicht begründenden Zustandes, v. Par¬
teiauszeichnungen, Funktionen, sowie die besonders mit
Rechtsfolgen verbundenen Anstände insbes. auch der
Zugehörigkeit zur Personengruppe der Belasteten). Die
näheren Bestimmungen hinsichtlich dieses Meldeverfah¬

##ns sind aus den amtl. Kundmachungen zu entnehmen.
Die Personen, welche eine Ausnahme von der Registrie¬
rung geltend machen wollen und sich bereits früher gemel¬
det haben, brauchen nur ihre diesbezüglichen Gründe
und Beweise für die in Anspruch genommene Ausnahme
bei der Meldestelle schriftlich vorzubringen. Bereits vor
dem 18. 2. 1947 eingebrachte diesbezügliche Gesuche brau¬
chen nicht wiederholt zu werden. Das Gleiche gilt
für bereits Registrierte und nach dem neuen Gesetz
nicht mehr Negistrierpflichtige (ASKK, ASFK, soweit nicht
vom Sturmführer aufwärts, sowie Personen, die sich ledig¬
lich um die Aufnahme in die SS beworben haben).
Anträge auf Wiederherstellung (Reaktivierung) von
Vereinen können lt. Bekanntmachung der Sicherheits¬
direktion für Tirol nach dem Vereins-Neorganisations¬
gesetz vom 51. Juli 1945 nur mehr bis 50. Juni 1947
eingebracht werden.
Entdasselung der Rinder. Zur Bekämpfung der Dassel¬
beulenkrankheit ist die Sntdasselung der Kinder wieder
durchzuführen. In den Gebieten, wo die Entdasselung

auf mechan. Art mittels Häkelnadeln erfolgte und wo
noch Entdasseler vorhanden sind, kann diese Art der
Bekämpfung weiter durchgeführt werden. Für die mit
der Entdasselung Betrauten ist vom Amt der Tiroler

Landesregierung die Zahlung von Taggeldern (S 7 pro
Tag) vorgesehen.

Der Bezirkshauptmann: Riffeser e. h.

Stadtgemeindeamt Landeck
Anderung der Anschlußgebühren. Der Gemeinderat
hat in seiner Sitzung vom 2. 5. 1947 beschlossen, die
Satzungen zum Anschlusse an die öffentl. Wasserleitung
und über die Abgabe von Wasser folgend abzuändern:
1. Der Dunkt 1 d. S 16 hat neu zu lauten:

Für die Beteiligung jedes Grundstückes an der Wasser¬
leitung wird ein einmaliger Betrag von S 12.- für
jeden Meter der Frontlänge erhoben, wenn die Straße
zweiseitig bebaut oder die zweiseitige Bebauung im
Verbauungsplan der Stadt Landeck vorgesehen ist.
Ist nur einseitige Bebauung vorhanden oder vorge¬
sehen, beträgt der einmalige Beitrag S 20.- für jeden
Meter Frontlänge des Grundstückes. Hat ein Grund¬
stück eine Länge über 50 Meter, ermäßigt sich für
jeden weiteren laufenden Meter die Beteiligungsge¬
bühr um 50%. - Liegt ein Grundstück als Eckgrund¬
stück oder sonst an zwei oder mehreren mit einer
Wasserleitung versehenen Straßen, so wird der Beitrag
nach der Frontlänge an jener Straße bemessen, an
deren Wasserleitung es angeschlossen ist.

2. Mit Wirkung ab 1. April 1947 hat jeder gewerbliche
Betrieb und jedes Amt in einem Grundstück die
Grundgebühr zu bezahlen. — In diesem Sinne wird
der Punkt 2a d. § 16 der Satzungen abgeändert.

Gegen diesen Beschluß kann binnen 2 Wochen vom Tag
der Verlautbarung begründeter Einspruch erhoben werden.
Die Lebensmittelausgabe für die 28. Zuteilungsperiode
erfolgt ab Montag, den 19. Mai 1947, in der üblichen
Straßen-Reihenfolge. Der Beschäftigungsausweis muß

für den Monat April 1947 bestätigt sein; Ausländer haben
ihre rote Kennkarte vorzuzeigen. S
Die Stadtbücherei dankt Herrn Medizinalrat Dr. Torre
für die Spende von 9 weiteren wertvollen Büchern, sowie
Herrn Ernst Steinlechner für 1, Herrn Josef Ladner für
3, Herrn Vinzenz Hofer für 11 und Herrn Oberstlteutnant
a. D. Gebauer für 5 Bücher. Auch dankt die Stadtbü¬
cherei für mehrere kleine Geldspenden, die von einzelnen
Lesern gelegentlich des Bücheraustausches getätigt wur¬
den. Der 2. Nachtrag zum Bücherverzeichnis ist fertig¬
gestellt und wird gelegentlich der Bücherausgabe an die
Besitzer der Verzeichnisse kostenlos abgegeben. Th
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Flurschutz tut wieder not! Von Seiten der Bauern wer¬
den schon wieder Klagen eingebracht, daß man in allen
Wiesen Scharen von Kindern sieht, die Blumen pflücken
und dabei natürlich auch Schaden anrichten. Und auf
den Straßen der Stadt sieht man als Ergebnis achtlos
fortgeworfene Blumensträuße, bevor sie noch ihren Zweck
als Zierde erfüllt und ohne den Umweg über den Tierma¬
gen genommen zu haben. Zurück bleibt nur der Schaden
in den Foldern und der Arger bei den Bauern. : Es
ist Sache der Eltern, ihre Kinder zu beaufsichtigen und
auch Aufgabe der Schulen, hier belehrend einzuwirken.
Es soll dadurch niemand die Freude an den Blumen
genommen werden, aber diese sollen mit Maß und Ziel
gepflückt werden. - Wir sind im heurigen Jahre genau
so vom Wachsen und Gedeihen im eigenen Lande ab¬
hängig wie im vorigen Jahre. Helft daher alle mit, die
schwere Arbeit des Bauern zu schützen, damit er auch
ernten kann und dann auch umso freudiger! 5

Schwimmeister-Ausschreibung. Für die Sommermonate
kommt die Stelle des Schwimmeisters im städtischen
Schwimmbade zur Vergebung. Bewerber können sich
mündlich beim Gemeindeamt, Zimmer 8, melden. 5
Schuhe für Alppersonal. Alle Personen, die sich für
den kommenden Sommer als Alppersonal verpflichtet
haben, müssen den Antrag auf Schuhbezug bei ihrer
Wohnsitzgemeinde einbringen. Die Anträge sind bei der
Gemeinde mit einer Bestätigung des Alpmeisters oder
Bürgermeisters bis spätestens Montag, den 19. Mai 1947,

abzugeben. Der Bürgermeister: Zechner e. h.
Gemeindeamt Zams
Die Lebensmittelkartenausgabe für die 28. Zuteilungs¬
periode für Zams einschließlich Zamserberg erfolgt am
Donnerstag, den 22., Freitag, den 25. ganztägig und
Samstag, den 24. Mai bis 12 Uhr. Personen über
14 Jahre müssen den für April bestätigten Arbeitsaus¬
weis vorzeigen, desgleichen sämtliche Ausländer ihre
Aufenthaltsgenehmigung. Am Dienstag, den 20. 5. 1947
bleibt die Kartenstelle ganztägig geschlossen.

Der Bürgermeister: Alfons Wachter

Bahnhof Landeck
Anmeldung von Hausbrandkohle. Da die Bahnver¬
waltung im Kohlenwirtschaftsjahr 1947-48 wieder die
Abgabe des Haushaltbrennstoffes an alle Bahnbedien¬
steten, Ruheständler und Hinterbliebenen übernimmt und
die von den Wirtschaftsämtern für 1946-47 ausgegebe¬
nen Bezugscheine verfallen sind, ist eine Neuerfassung
aller Bezieher notwendig. Es haben sich daher sämtliche
Bediensteten, Ruheständler u. Hinterbliebene, sofern sie
die Hausbrandkohle bei der Bahn beziehen wollen, bis
spätestens 24. Mai 1947 im Stoffbüro des Bahnhofes
Landeck zu melden, wobei der Haushaltspaß mitzubrin¬
gen ist. Um Irrtümern vorzubeugen, wird darauf hin¬
gewiesen, daß auf eine Beteilung durch die Bahn nur
jene Personen Anspruch haben, die von den Österr. Staats¬
eisenbahnen Bezüge, Ruhegenüsse oder Anzahlungen er¬
halten und eigenen Haushalt führen, bezw. nicht zur
Familie gehörende Untermieter sind. Brock

Guterhaltener ZWILLINGS-KINDERWAGEN
dringend zu kaufen gesucht.

Gemischtwarenhandlung Wechner, Landeck

2 Unterhallung 
Varieté MORU- ein einmaliger Erfolg!

Die Reihe seiner Veranstaltungen im Bezirke er¬
öffnete dieses wirklich erstklassige Darieté mit einem durch¬
schlagenden Gastspiele in Landeck. Dem überaus beifalls¬
freudigen Dublikum im ausverkauften Vereinshaussaale
bot es ein von tatsächlichen Artisten ausgeführtes Pro¬
gramm, das immer wieder von Beifallsstürmen unter¬
brochen wurde. Besonders der Conferencier Paul Beck
mit seiner launigen Ansage, der Balalaika-Dirtuose
Sinkowsky, der gleich 5 Zugaben geben mußte, die
Doliwers mit nationalen Tänzen und die 2 Tourbillons
mit ihrem ausgefeilten Radfahrakt mögen aus der reich¬
haltigen Folge hervorgehoben werden, die so zu einem
für Landeck einmaligen Erlebnis wurde. W

BODOBTE
Oberländer Sportsonntag — Vorschau
Am vergangenen Sonntag, an welchem sich fase

alle Vereine des Oberlandes ein Stelldichein gaben, wur¬
den fast durchwegs Überraschungen aufgetischt. Nach einer
1:0-Führung im Meisterschaftsspiele gegen die nicht gerade
starken Kufsteiner mußte sich der ATSU. doch noch 1:5
beugen und somit große Chancen auf das Verbleiben
in der A-Klasse begraben. Besondere Höhepunkte bot
dieser Punktekampf gerade nicht; auf jeden Fall ist hier
das alte Übel: Schußuntüchtiger Sturm, wieder einmal
mehr in Erscheinung getreten. Hingegen gelang der
Landecker Reserve ein verdienter 4:1-Sieg über den
SC. Schönwies, wo auch für Belustigung gesorgt war.
In Imst waren die Zamser mit 5 Mannschaften zu Gast
und mußten im Haupttreffen eine 5:5-Niederlage hin¬
nehmen, nachdem sie zur Dause noch 5:0 geführt hatten.
Doch die Imster drückten mächtig auf und erzwangen
nicht nur Ausgleich, sondern auch Sieg, der wohl etwas
vom Winde beeinflußt war. Auch die Zamser Reserve
konnte dem einzigen Imster Treffer kein Tor entgegen¬
setzen, während die Schüler mit 2:0 erfolgreich blieben.

Der kommende Sonntag sieht die Landecker Fuß¬
baller zum Meisterschaftsspiele in Wörgl, während f##
die Handballer die Entscheidung um den Aufstieg in die
A-Klasse in einem Siege gegen ihren alten Rivalen Imst
(Spiel in Landeck) besiegelt ist! W

KINDERNKUNTTE

gegen Est.-Bezugscheine
erhältlich im

Kinderbekleibuligsgeschaft

ANNA WILLE
Landeck, Bruggfeldstr. 54
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Der Skiklub Landeck ladet hiemit alle Mitglieder
zu der am Samstag, den 17. Mai um 20 Uhr in der
„Sonne“ stattfindenden Hauptversammlung ein, der ein
Lichtbildervortrag angeschlossen ist. 5
Nachruf. Dem verstorbenen Fagdaufseher von Schnepfau
(Olbg). Franz Mungenast, widmeten die Vorarlberger
Jäger als Dank und letzten Waidmannsgruß einen ehren¬
den Nachruf im „Vorarlberger Volksblatt“.

Suche dringend eine Gummiwärmeflasche
für Schwerkranke gegen gute Bezahlung

Adresse in der Buchdruckerei „Tyrolia“, Landeck

Gasthaus-Eröffnung!
Gebe meinen werten Stammgästen u.
Gästen bekannt, daß ich den Betrieb

ab Samstag, den 17. Mai wieder eröffne.
Pächter Jos. Altmann, Gasth. „Nußbaum“, Perjen

Das Österr. Rote Kreuz hilft, Not zu lindern.
Stedet uns Geeten!

Werdet unser unterstützendes Mitglied!
Österr. Notes Kreuz, Bezirksstelle Landeck

Gottesdienstordnung in der Pfarrkirche Landeck
vom 18. bis 25. Mai 1947

Sonntag, 18. Mai in d. Oktav v. Christi Himmelfahrt
6.00 Ahr: Hl. Messe nach Meinung J.
7.00 Ahr: Hl. Messe für Josef Maschler
8.30 Ahr Hl. Messe für die Pfarrfamilie
9.30 Ahr Pfarrgottesdienst mit hl. Amt als Jahres¬

amt für Johann Meister
k 11.00 Ahr: Hl. Messe nach Meinung.

Montag, 19. Mai Hl. Petrus Caelestinus
6.00 Ahr: Hl Messe nach Meinung N.
7.15 Ahr 1. Jahresamt für Rosa Stöhr

7.30 Ahr Persuchsb.: Hl. Messe f. vermißt. J. Zangerle
Dienstag, 20. Mai Hl. Bernardin von Siena
6.00 Ahr: Jahresmesse für Josefa Lechner
7.15 Ahr: 2. Jahresamt für Paula Schwarz
8.00 Ahr: Hl. Messe nach Meinung B.

Mittwoch, 21. Mai in der Festoktav
6.00 Ahr: Hl. Amt für Edmund Erhart
7.15 Ahr: Hl. Messe nach Meinung
8.00 Ahr Hl. Messe nach Meinung B.

Donnerstag, 22. Mai Oktavtag v. Christi Himmelfahrt
6.30 Ahr Burschl: Gemeinschaftsmesse nach Meinung

Walter
7.15 Ahr: Hl. Messe nach Meinung
8.00 Ahr: 2. Jahresamt für Johann Kurz

Freitag, 23. Mai nach der Oktav von Christi
Himmelfahrt

6.00 Ahr: Hl. Messe nach Meinung N.
7.15 Ahr: Hl. Messe für Albert Pieper
8.00 Ahr: Hl. Amt für Alois Hueber

Samstag, 24. Mai Vigil von Pfingsten
6.00 Ahr: Hl. Messe für Ferdinand Rieger
6.30 Ahr Taufwasserweihe
7.15 Ahr: Hl. Amt für Konrad u. Josefa Partoll
8.00 Ahr: Hl. Amt für einen Verstorbenen

17.00 Ahr Beichtgelegenheit

Nach der Maiandacht Beichtgelegenheit
Sonntag, 25. Mai Pfingstsonntag
6.00 Uhr: Hl. Messe für Katharina u. Josef Zangerl
7.00 Ahr Hl. Messe für Tlois Büsel
8.30 Ahr: Hl. Messe für Serafina Striegl
9,30 Uhr: Pfarr- und Festgottesdienst mit feierl. Amt

für die Anliegen der Pfarrfamilie
11.00 Ahr Hl. Messe nach Meinung

Besonderes:
Täglich um 8 Ahr abends Maiandacht
Mittwoch: Nach der Maiandacht
Glaubensstunde f. Jungmädel v. 14—17 J.

Evangelische
Gemeinde Landeck

Sonntag, 18. Mai
in der Burschlkirche

9 Uhr Gottesdienst
10 . Kindergottesdienst

Arztlicher
Sonntagsdienst:
Sonntag, 18. Mai
Dr. Karl Koller

Sprengelarzt in Zams
Telefon Nr. 551

Junge Kaninchen
zu verkaufen

Herzog-Friedrichstraße Nr. 5

Nachzügler!
Weinbezugsmarken bis
spätestens Montag, den
19. Mai 1947, einlösen!
Gasth. Straudi, Landeck

DANKSAGUNG
Für die vielen Beweise liebevoller Anteilnahme

anläßlich des Ablebens und für die zahlreiche Beteili¬
gung am Leichenbegängnis unseres lieben Bruders, des

Franz Mungenast
sprechen wir jedem Einzelnen, sowie den geschätzten
Verwandten, nebst allen Leidtragenden aus Nah und
Fern, für sämtliche Kranz- u. Blumenspenden unseren
tiefempfundenen Dank aus. Besonderen Dank dem In¬
haber des Jagdgebietes Schnepfau Herrn Karl Bregen¬
zer und Herrn Dir. Semmler für das in jeder Weise
so kulante Entgegenkommen.

Landeck, 12. Mai 1947.
Die tieftrauernden Familien

Zangerl-Reinalter-Mungenast

Danksagung

Für die aufrichtige Anteilnahme, die vie¬
len Kranz= u. Blumenspenden, sowie die über¬
aus zahlreiche Beteiligung am Leichenbegäng¬
nis unseres lieben

Raimund

sprechen wir allen Verwandten und Bekannten
auf diesem Wege unseren herzlichen Dank aus.

Landeck, im Mai 1947

In tiefer Trauer:

Familie Moranduzzo
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Foto=Apparat (Bor) zu verkaufen
Lötzweg 2, Tür 4

Stehlampen

Lampenschirme
in großer Auswahl

Schallplatten gegen 2 alte
in begrenzten Mengen

bei

Kacio Jundeige.
LANDECK P. RUF 513

Reparaturen
von

und Büro-Maschinen
aller Art werden zu reeller gewissen¬
hafter u. prompter Durchführung über¬
nommen. - Auf eventuellen Wunsch
durch unseren Fach - Mechaniker
an Ort und Stelle.

ANMELDUNGEN ERBITTET:
Buch- und Papierhandlung

Jos. Jöchfer, Landech
Innstraße 7 = Jefefon Nr.

Hilde Knahl, Siegfried Breuen, Friedf Szepa u. a.

ANoschRA
Freitag, den 16. Mai um 8 Uhr
Samstag, den 17.
Sonntag, den 18.
Dienstag, den 20.
Mittwoch, den 21.

5, 7 und 9 Uhr
5, 5, 7 und 9 Uhr
8 Uhr

8 Uhr

Vorverkauf: Freitag, Dienstag und Mittwoch ab 6 Uhr,
Samstag von 10—12 u. ab 5 Uhr
Sonntag von 10 - 12 u. ab 1 Uhr.

Die werten Be¬
sucher werden da¬
rauf aufmerksam
gemacht, daß Kar¬
ten für Sonntag
bereits am Sams¬
tag u. für Mittwoch
am Dienstag im
Vorverkauf er¬

hältlich sind.

Eigenimer u. Verieger Stadtgemeinde Landeek - Fir den nhait veranivertich: Hiehnrich Wober, Stadigemeindeunt landekt
Druck und Inseratenannahme (bis Mittwoch abends)Verlagsanstalt Tyrolia A. G., Landeck, Malserstraße 15 - Telefon 512

Mai um
Mai um
Mai um
Mai um


